
 

 

Jahreshauptversammlung Bike Team Ginner 
 

Freitag, 08.03.2024 

Beginn: 19:10 Uhr 

 

Anwesende: 22 Mitglieder inkl. Vorstand (Obmann Herbert Lettner, Obmann Stv. Ferdinand 
Hager, Schriftführer Armin Stütz, Schriftführer Stv. Bernhard Jelinek, Kassaprüfer Bernhard 
Fluch; entschuldigt: Kassier Hans Peter Steinbach) 

Entlastung des Kassiers: Bernhard Fluch gibt einen Überblick über die Einnahmen und 
Ausgaben des Vereins im Jahr 2023; Kontrolle der Kontobewegungen durch Susanne Stütz und 
Herbert Seisenbacher; einstimmige Entlastung des Kassiers durch die anwesenden Mitglieder. 

Rückblick Saison 2023: 
 

Vor einem Jahr wurde der aktuelle Vorstand gewählt und man startete mit viel Euphorie ins neue 
Vereinsjahr, unter anderem wollte man einen „sportlichen Leiter“ installieren. Noch bevor das 
genaue Aufgabenfeld dieser Funktion definiert war, kam es leider durch Missverständnisse und 
Diskussionen in der WhatsApp Gruppe des Vereins zu großem Unmut und schlechter Stimmung 
und so zog der für diese Arbeit vorgesehene Peter Tatzreiter seine Bereitschaft, als „sportlicher 
Leiter“ im Vorstand mitzuwirken, zurück. 

Über die gesamte Saison 2023 haben wieder etliche Mitglieder fantastische Leistungen im Dress 
des Bike Team Ginner erbracht, was sich im Presse- und Sponsorenportfolio 2023 
dementsprechend positiv widerspiegelt. Leider wurden einige Versprechen in Bezug auf Starts 
bei Wettkämpfen seitens weniger Athleten, zum Teil auch unverschuldet aus gesundheitlichen 
und beruflichen Gründen, nicht eingehalten, weshalb der Vorstand darauf mit einer 
beschränkten Rückerstattung der Startgelder reagierte. Trotzdem wurde am Ende der Saison in 
Summe wieder ein ansehnlicher Betrag von ca. € 4500.- an die Athleten refundiert. 

Obmann Herbert Lettner bedankt sich bei Schriftführer Armin Stütz für die Erstellung des 
Presse- und Sponsorenportfolios 2023, die Pflege der Homepage und die Bearbeitung und 
Versendung der Wettkampfberichte an die diversen Zeitungen. In diesem Zusammenhang bittet 
Armin Stütz bei der Sitzung, dass die Berichte per E-Mail und mit Fotos in guter Qualität an ihn 
geschickt werden, da die Zeitungen sonst das Material nicht zufriedenstellend weiterverarbeiten 
können. Berichte auf WhatsApp sollen daher bitte nur im Ausnahmefall geschickt werden. Wenn 
möglich, sollen die Wettkampfergebnisse und Fotos bis spätestens Montag Abend bei Armin 
Stütz geschickt werden, damit sie auch in die aktuellen Ausgaben der Zeitungen kommen (oft 
werden „alte“ Berichte nicht mehr gedruckt). 
Zum Thema Homepage merkt Andreas Reitbauer an, dass auch Berichte und Fotos von 
Ausfahrten und Aktivitäten abseits von Wettkämpfen abgebildet werden sollten, was von allen 
Anwesenden goutiert wird. 



 
 

In den Ferien 2023 wurde von Bernhard Fluch, Karl Miemelauer, Benjamin Illek und Herbert 
Lettner im Auftrag der Stadt eine Gruppe von Kindern und Jugendlichen auf den Rabenberg-Trails 
betreut und in die Grundlagen des Mountainbikens eingeschult. Der Verein wird dies auch 2024 
wieder anbieten. 

Im Herbst fand das Bergzeitfahren auf’s Grasberg im neuen Format als Bike&Run statt, was 
prinzipiell als sehr gut beurteilt wurde, allerdings war die Beteiligung noch eher ausbaufähig. 
Aber es beseht der Konsens, dass diese Form des Wettkampfes beibehalten werden soll und 
sich in den nächsten Jahren hoffentlich etablieren wird. 

Der geplante Wintersporttag musste aufgrund der geringen Beteiligung und der schlechten 
Schneeverhältnisse leider abgesagt werden. 

Vorschau Saison 2024: 

Christoph Dieminger gibt bekannt, dass er in der Saison 2024 aus familiären Gründen keine 
Wettkämpfe bestreiten wird. 

Eine Frühjahrsausfahrt ist für 06.04.2024 (Ersatztermin 13.04.2024) geplant. Abfahrt ist um 
12:00 Uhr beim Ginner Shop in Waidhofen, wobei es eine gemütliche und eine schnellere 
Gruppe geben wird (je nach Wunsch der Teilnehmer kann mit dem Mountainbike oder dem 
Rennrad gefahren werden). Nach der Ausfahrt wird ein gemütlicher Ausklang organisiert. 

Weites plant der Vorstand ein Wochenende für die Mitglieder und deren Familien im 
Wassersportzentrum Wallsee mit sportlichen Aktivitäten wie Barfuß-Wasserski, Wasserski, eine 
Laufrunde um den Altarm, Beach Volleyball oder Reifenfahren auf der Donau – je nach Interesse 
der Teilnehmer. Am Abend wird gegrillt und wer möchte, kann im Wassersportzentrum campen. 
Ein Teil der Kosten wird vom Verein übernommen. Der Termin wird noch, nach Rücksprache mit 
Georg Wimmer vom WSZ, durch Herbert Lettner bekannt gegeben. 

Für die Donnerstagsausfahrt wird angestrebt, immer eine gemütliche und eine sportliche 
Gruppe zu bilden, damit das Tempo für alle passt. Bezüglich der Abfahrtszeit (17:00 oder 18:00 
Uhr)oder eines anderen Tages für die Ausfahrt wird von Armin Stütz eine WhatsApp Umfrage 
erstellt, das Abstimmungsergebnis mit der Mehrheit wird umgesetzt. 

Der Mitgliedsbeitrag 2024 beträgt wieder € 40.- (Studenten, Präsenz- und Zivildiener und 
Jugendliche unter 18 Jahren € 20.-) und muss bis Ende April eingezahlt werden, danach erhöht 
sich der Beitrag auf € 60.- (bzw. € 30.- für Studenten, Präsenz- und Zivildiener und Jugendliche 
unter 18). 

Die Abrechnung der Stargelder und des finanziellen Aufwands bei Wettkämpfen erfolgt wieder 
am Ende der Saison nach Einreichen des bekannten Abrechnungsformulars. Neu wird sein, dass 
für „Hobbysportler“ die Auszahlung mit € 300.- gedeckelt wird, „Leistungssportler“ (werden vom 
Vorstand definiert) können weiterhin mit einem höheren Betrag rechnen (bei Erfüllung der 
Vorgaben wie Berichte, Fotos, Start bzw. Siegerehrung im Vereinsdress). 
Ab 6 Wettkämpfen gibt es 2025 einen neuen Vereinsdress (Hose und Shirt) refundiert. 

Im Herbst 2024 beginnen die Vorarbeiten für das neue Vereinsdress, das dann ab dem Frühjahr 
2025 erhältlich sein wird. 



 
 

Lizenzen des Radverbandes sind ab heuer von den Athleten selbst auf der Homepage des ÖRV 
zu lösen und auch zu bezahlen, die Refundierung erfolgt dann mit der Abrechnung 2024. 

Das heurige Bergzeitfahren findet am 05.10.2024 wieder im neuen Format Bike&Run statt. 

Präsentation von Andreas Bauer: 

Der Vorstand hat sich dazu entschieden, Andreas Bauer als Vorzeigeathleten des Vereins noch 
einmal vor den Vorhang zu holen und bat ihn, eine Präsentation von seinem Langdistanz-
Triathlon in Roth (Deutschland) zu gestalten. Die Anwesenden bekamen einen eindrucksvollen 
Einblick in die sehr aufwändige Vorbereitung und den Wettkampf und bedankten sich mit 
Applaus bei Andi Bauer für den packenden und humorvollen Vortrag. Seine Leistung und sein 
Engagement für den Verein wurden zusätzlich noch mit einer kleinen finanziellen Anerkennung 
belohnt. 

Allfälliges: 

Stefan Heigel bringt ein, dass das Wintertraining am Mittwoch in der SMS Halle eine super Sache 
ist, aber er findet es schade, dass meistens nur wenige und immer die gleichen Mitglieder 
anwesend sind. Daher wird beschlossen, dass ab Herbst 2024 dieser Termin wieder aktiver 
wahrgenommen wird. 
Herbert Seisenbacher macht den Vorschlag, einen Schlüsselsafe zu montieren, damit auch 
weinige Sportler in die Halle können und das Training nicht nur dann stattfindet, wenn sich 
genügend Teilnehmer gemeldet haben bzw. müssen Armin Stütz, Herbert Lettner und Herbert 
Seisenbacher nicht anwesend sein, um die Halle aufzusperren. 

Die Donnerstagsausfahrten sollen nicht immer nur in Richtung Ybbstal erfolgen, sondern öfter 
auch in Richtung Amstetten (speziell die Rennrad-Ausfahrten). Weiters wird angeregt, jede 
zweite Woche zwischen Mountainbike und Rennrad zu wechseln. Dazu wird noch ein Rhythmus 
festgelegt (z. B. ungerade Kalenderwochen Mountainbike, gerade Kalenderwochen Rennrad). 

Susi Stütz macht Werbung für den Wings for Life App World Run und bittet darum, dass sich 
mehr Teilnehmer zum Bike Team Ginner-Team melden. Es wird dann ein gemeinsamer Treffpunkt 
für den Start und eine gemeinsame Runde vereinbart, wobei dann jeder in seinem Tempo seine 
Distanz laufen kann und sich die Gruppe dabei immer wieder trifft. Nach dem Ende wird ein 
gemeinsamer Ausklang organisiert. 

Ende: 20:25 Uhr 


